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Goldenes  PfieSiefjUöilöUm in I(OUnS
Am  Jakobitag  feierte  einer  unserer  bekanntesten  Priester

des  oberen  Gerichtes,  Johannes  Jais  aus Kauns,  seixi

goldenes  Priesterjubiläum.  Er wurde  am  28. Nov.  189:'

in Imst  geboren.  Am  3. Juni  1917  zum  Priester  geweiht

war  er zuerst  in  8t.  Leonhard,  sodann  bis  1919  in  Terenten

seelsorglich  tätig.  Zwei  Jahre  in Mals,  drei  Jahre  in  Telfs

und  7 Jahre  in Matrei  a. Brenner  gehen  der  Ernennung

zum  Pfarrer  voraus.

Von  seinen  eiO Priester;jahren  wirkte  er also 36 Jahr,'

in der  Pfarre  Kauns.  Kein  Wunder,  daß  die8s8  Ereignii<

von  der  Kirchengemeinde  Kauns-Kaunerberg,  deren  Ehren-

bürger  er isti,  zum  Anlaß  genommen  wurde,  dem  Jubilax

ein würdiges  Fest  zu bereiten.

Am  Montag  begann  die weltliche  Feier,  die am  Jakobi-

tag,  am Kirchtag  von  Kauns,  mit  dem kirühliehen  Fesf

fortgesetzt  wurde.  8chon  am Tage  vorher  waren  fleißigr

Hände  am Werk  um Ehrenpforten  zu err;chten,  8traßeri

zu  sehmücken,  Fahnen  aufzustellen  und  Widum  und  Kircht:

festlich  zu gestalten.

Am  Vorabend  des Xirchtages  hatte  sich  alles  zur  Gra-

'bulationsfeier  eingefunden.  Verwandte,  Mitschüler,  Be-

kannte,  Vertreter  der Gemeinden Kauns-uni]  Kaunerber4-

sowie  die Schützenkompanie  zogen  unter  klingendem  8pie3

der  Musikkapelle  Kauns  zum  Widum,  um  ihren  Pfarrer

abzuholen  und  ibn  zur  Pension  Fa]keis  zu geleiten.

Nun  war  es soweit  !

Böller  krachten  ! Bergfeuer  auf  den höchsten  Spitzen  des

Kaunergrates,  ein  flammender  öO-er,  ein  großer  Keleh,

sowie  ein  leuchtendes  Kreuz  über  dem  I)orfe,  waren  weit-

um  sichtbar.  Eine  Dankeserklärung  der  Jugend  für  ihren

Jubilar.  Nach  dem  8Mndehen  der  Musikkapelle,  der Eh-

rensalven,  der  8ühützenkompanie  Kauns,  dankten  die  Ver-

tiretier  der  Gemeinden  Kauns  und  Kaunerberg  für  die  gute

Zusammenarbeit  von  Pfarre  und  Gemeinden  und  gaben

der Hoffnung  Ausdruck,  daß er noch  lange  ein treusor-

gender  Vater  sein  möge.

Die  kleine  Feier  am Vorabend  war  der  Auftakt  zu einer

Jubelfeier  am Jakobitag.  Um  6 Uhr  krachten  die  Böller,

die  Musikkapelle  ließ durch  ihren  Weckruf  wissen,  daß

der  Jakobitag  ein  besonderer  Tag  sei. Geistliche  aus dem

Dekanat  Prutz,  Mitscbüler,  Vertreter  der Behörden,  Ver-

treter  der  Gemeinden  Kauns  und  Kaunerberg,  sowie  seine

Heimatfreunde  aus Imst,  Verwandte,  Bekannte  aus  nah

und  fern,  die  Schuljugend,  Einheimische  und  Fremde  stian-

den  8pa1ier,  als der Jubilar  würdevoll  von  der Musik-

kapelle  und  den  8chützenkompanien,  Kauns  und  Kauner-

berg,  zum  festlich  geschmückten  Feldaltar  geleitet  wurde.

In  altbewährter  Weise  verachönten  Musikkapelle,  Kirchen-

FoJo R. Ma4his

clior,  Schützen  und  Fa.nfareribläser  die Jul+iföumsmesse.

Hell  schmetterten  dis Fa.nfaren  über  den Dorfplatz,  als

Festprediger  Dekan  Knapp  aus Prutz  den  Gläubigen  die

Verdienste  des Jubilars  in  anscha.uliüher  Weise  darlegta

und  sein segensreiches  Wirken  in zwei  Berggemeinden  be-

sonders  würdigte.  Eine  große  Menschenmenge  schloß  sich

der  Prozession  an,  die anschließend  durch  das fest]ich  ge-

schmückte  Dorf  zog. Böner  krachten  und  die  Salven  der

8ehützen  verktindeten  weithin  die Festfreude.

Nach  dem  Festmahl,  zu  dem  die Gemeinden  geladen

hatten,  schloß  sich eine  HuIdigungsrede  an  die  andere.

Es-gab  für  den  Jubilar  aueh  eine  schöne  überraschung:

Anny  Kraus,  die  bekannte  Heimatdichterin,  ließ  den

Oafner  Gratsch  hochleben.  In  netten,  eiüfachen  Worten
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dankte  der  Jubilar  den Festgästen  und Gemeinden für
die ihm  erwiesene  Ehrung  und hob die gute Zusammen-
arbeit  von  Pfarre, Gemeinden und 8chu1en hervov. Ein
gelungener  Einakter  gereichte dem Jubila.r  zu Ehren.  Der
8chü1erchor  und die Flötengruppe  der Volksschule  Kauns
vervollständigte  das Programm  am Nacbmittag.  Erfreut
dankte  der  Jubilar  für die netten  Gedichte,  dis ihm von
den  Kindern  vorgetragen  wurden.  Die Musikkappelle  Kauns

schloß  mit  einem  Platzkonzert  eine  Feier,  die  ein  riühtiges
Obergrichtler  Priesterfest  war.  Möge  Pfarrer  Hannes  Jais,
unser  Oafner  Gratsch,  auch  sein diamantenes  Jubiläum
in dieser  8pannkraft  und  8ahaffensfreude  erleben.

Ansühließend  sei auf  diesem  Wege  noch  dem  Organi-
sationsleiter,  Kapellmeister  und  Ohorleiter,  Herrn  Volks-
schuldirektor  Hermut  Wiederin,  für  seiine Mühe  und  Arbeit
recht  herzlich  gedankti.

Mtisikküpalle Küppl im Püxnüt»niül 150 lühre!
Manchesmal  kann  es von  Vorteil  sein,  wenn  das  Fell  einer

aIten  Trommel  reißt.  Meist  bringt  dies nur  einen  finanziellen
Na*teil  für  die  betrefFende  Musikkapelle.  Im Falle  Kappl
at+er kann  man  von  Gliidc  spre*en,  denn  füe Musikanten
staunten  nicht  wenig,  als sie innerhalb  der Trommel  folgende
Insd'irift  fanden:  ,,Am  6. Mai  1817  wurde  diese Trommel  ge-
mad'it  und  zuglei*  die Musikkapelle  erri*tet  unter  dem da-
maligen  Chorleiter  zu Kappl,  Johann Grissemann."

Bis zu diesem  Zeitpunkt  wußte  man in Kappl  kaum,  wie
;lt  die Kapelle  sein könnte,  denn  über  die erste Zeit  ist  wenig
in dem  s*önen  Bergdorf  bekannt.  Fest stand  jetzt  einmal  nur,
daß die Musikkapelle  KappI rnindestens 150 Jahre bettarld;
und diese ,,150 Jahre Musikkapelle Kappl  jm Paznauntal"
wurden  am vergangenen  wo&enende  festlifö  begangen.  Kappl  I

lud  zur  Getiurtstagsfeier,  die mit  einem  Festakt  im neuerbau-
-ten Gemeindesaal  am Samstagabend  eröffnet  wurde,  ein. Die
Musikkapelle  Kappl  in ihrer  sd'imudcen  Tra6t  hatte  auf  der
Biihne  Aufstellung  genommen  und entbot  allen  Gusten den
musikalisdien  Willkommensgruß  mit  dem  ,,Salut  a Luxem-
burg"  von  Edmund  Patzke.

Bürgermeister  Johann Siegele begte  danadi die ersdiie-
nenen  Ebrengäste,  unter  ihnen  Ortspfarrer  Engelfürt  Unter-
le*ner,  Dr.  Heinrid'i  Waldner  in  Vertretung  von  Beirks-
hauptmann  Hgfrat  DDr.  Walter  Lunger,  den  Gemeinderat
von  Kappl,  die  Lehrersft  des Ortes  und die ehemaligen
Kapellmeister  und Musikanten.  Namens  der Gemeinde  spraffi
Bürgerm-  eister  Siegele  den Musikanten  den Dank  und  die An-
erkennung  für  ihre  Mühen  und den Idealismus  aus und bat
alle,  weiter  so an sidi  und  fiir  die Musik  zu arbeiten  wie in
den letzten Jahren.

Kapellmeister  Josef Weer  zeigte  im Ansd'iluß daran den
bisher  eruierten  Werdegang  der Musikkapelle  Kappl  auf:  Er
habe,  so sagte der Redner,  gerade  aus  der ersten  Zeit  kaum
konkrete  Anhaltspunkte  finden  können.  Ob die Musikkapelle
Kappl  sd'ion früher  als 1817  bestanden  hatie,  weiß  kein  Mens*
genau;  es liegen  wohl  Anhaltspunkte  dafür  auf,  wie  z. B. die
Chronik  des bekannten Ges*i*tsfors*ers  des P4aznaunta1es,
Pfarrer  Lorenz,  in der dieser  u. a. sd'uoeibt: ,,S*on  jahrhun-
dertelang  versdiönerten  Kappler  Musikanten  kir*li*e  Feste.
In  alten  Kirföenraitungen  (Kirföenred'uiungen)  werden  immer
wieder  Spielleute  genannt.  Das  müssen  Musikanten  gewesen
sein, die tiei Prozessionen  usw-. mit  ihrer  Kunst  zur  Erhöhung
der Feierli*keiten  t+eitrugen.  In  einer  R:aitung  ab 1681  heißt
es: Beinebens  (Unter  Allfälligem)  ist füsfölossen  worden,  daß
den Spielleuten für die Zehrung jedem .20 kr (Kreuzer)  und
nit  merer  guetgemad"it  werden  soll."  Ob allerdings  diese Spiel-
leute  sd'ion als  Musikkapelle  anzusehen  waren,  ist re*t  un-
gewiß;  also tappt  man audi  heute  nofö  über  die Musikkapelle
Kappl  vor  1817  in  völligem  Dunkel.  Die  alten  Oberhauser
Musikanten  (Oberhausen  ist  ein  Weiler,  der  zur  Gemeinde
Kappl  gehört),  wie  z. B. der bekannte  ,,alte  Wippers"  (geboren
1869)  und  ,,Bartles  Lois"  (geboren  1773),  wußten  zu erzäli-
len, daß ,,Stföwöllers  Heinridx"  aus Ulmifö,  Gemeinde  Kappl,

in den siebziger Jahren des vorigen Jahrhunderts eine größere
Musikkapelle  zusammenstellte.  Sie selbst aber  seien von  eii'iem
damals  älteren  Bauern  (Lodx  Thoma)  aus Oberhausen  ,,abge-
lernt  worden".  Kapellmeister  ,,Sföwöllers  Hetnriffi"  muQtö
1876  einfüdcen  -  wobei  er bis 1879  bei der Regimentsmusik
Bosnien  wirkte.  In  der  Zwisföenzeit  übernahm  der Kneföt
vom  ,,Mtihlele':  Nikolaus  Wedmer,  die StaMühing  bei der
Kappler  Musik.  1779  übernahm  dann  wieder  der heimgekehrte
Sffiwöllers  Heinrid'i  füe Kapelle,  die er dann  bis zu seinem
Tode im Jahre 1889 lfötete. Danafö kam wieder einep der
,,Oberhauser"  als Kapellmeister.  Rund  40 Jahre  -  bis 1928  -

.lagen  die Gesdiidte  der Musikkapelle  Kappl  iri  den Händen
JoseE Pfeifers, der ,,alte Stoffels" genannt. Den Kern der da-
maligen  Kapelle  bildeten  wieder  die Musikanten  aus Ober-
hausen,  die besonders  im Winter  fast  tägli*  miteinander  musi-

Alte  Musikanten  erinnerten  si*  audx  gerne  an einen  gewis-
sen ,,Knaußa  Siegfried"  aus dem Weiler  Egg,  der bei  der Regi-
mentsmusik  Flügelhorn  geblasen  hatte  und dann  bis zu sei-
nem Tode  in seiner  Heimatgemeinde  Kappl  erster  Fliigelhor-
nist  war:  Von  Noten  hielt  er ansd'ieinend  nidit  viel,  denn  dem
Erzählen  nadi  soll der ausgezeiduiete  Musikant  nur gefragt
haben:  ,,Wie  geht er (&r  Marsfö)  an?",  dann  habe er sifö
seine Lippen  mit  Wein  benetzt  und  alles einwandfrei  auswen-
dig geblasen.

Ab 1928  führte  Franz  Pfeifer,  der Sohn des Altkapellmei-
sters Josef Pfeifer, zehn Jahre lang die Musikkapelle.  In die-
ser Zeit  wurde  aufö,  durffi  die besondere  Untersfützung  des
Sprengelarztes  Medizinalrat  Dr.  Ködc,  die neue, heutige  Tra*t
der Kappler  angesd'iafft.  Nad'»dem  bald  zu Beginn  des Nazi-
regimes  infolge  widriger  Verordnungen  Kapellmeister  Pfeifer
aus der  Musikkapelle  ausges*ieden  war,  iibernahm  Ernst  Heiß
die  Kapellmeisterstelle.  Allerdings  löste  si*  die  Musik  nad'i
und  na*  immer  mehr  auF, da der größte  Teil  der Musikanten
einzufü&en  hatte  und  an ein gemeinsames  Spielen  und  Musi-
zieren  niföt  mehr  gedadit  werden  konnte.

1946  stellte  Bürgermeiser  Johann  Siegele, der in der Kriegs-
zeit  selbst  Musikant  war,  die Musikkapelle  des Dorfes  wieder
auf. Seit  aieser  Zeit  ist  er  Obmann.  Adnt  alte  Musikanten
und  viele  junge  Burst4ten  bildeten  den  Anfang  nadx  dem
Kriege,  vrieder  unter  der  Stabführung  von  Kapellmeister  Ernst
Heiß. Die weiteren  Kapellmeister der letzten Jahre waren:
Johann !xhweighofer  von 1950 bis 1955, Hermann Jörg (1955
bis 1958), Johann &hweighofer  (1958 his 1965), und at» die-
ser Zeit der heutige Kapellmeister  Josef Me&mer.

1960  konnten  die Kappler  komplett  neue Musikinstrumente
kaufen  -  diesmal  ni*t  mehr  in ,,österreid'iis*er  Stimmung':
sondern  in  ,,Normalstimmung"  (einen  Halbton  tiefer).  Ge-
meinde,  Kirffie  und  die Bevölkerung  hatten  sifö dabei  red'it
spende-  und  damit  aufö  musikfreundliffi  gezeigt.

Seit dem Kriege  zeigte  sidx eine stete Aufwärtsentwi*lung
der Kapelle.  Immer  mehr  Musikanten  traten  bei, immer  bes-
sere Erge!:inisse  konnten  bei den Wertungsspielen  erzielt  wer-
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den,  und mit Stqlz  kann Kapellmeister Josef Wediner auf
die heute  46 Mann  starke  Kapelle  weisen;  eine Seltenheit  in

einem  1258 m hohen  Dorf,  nodi  dazu,  wenn  dieses Dorf  in  Ä, T, T, = E ( k f
einem  füßerst  gebirgigen  Seitental  liegt.

Mit  s*neidigen  Musikstü&en  -  hervorragend gespielt!-l  ÄTT  .  Landeck

vuraeataepeuerstunae,aieaurChE4nlagendernrauChfurns AmFreitag,den11.August1967findetu20Uhr

gruPPe KaPPl aufgeloCk er' war -  beendet. in  Landeck,  Hotel  8chwarzer  Adler,  eine  Mitgliederver-

Bei strahlendem  Wetter  gab es dann am Sonntag ein ridi-  samlung  statt,  wobei

tiges Dorffest. Um 13 Uhr zogen von Kappl-Dorf in die HB  ,,gen  von Mitgliede
Lochau  die Stadtmusikkapelle  Landeck,  die Musikkapelle  See,

die Musikkapelle  Isd'igl, die Musikkapelle  von  St. Jakob am  vorgenommen werde' Im we"eren w'd der "m  "Im
Arlberg,  die Musikkapelle  Langesthei  und  die Gastgeberkapelle  Tal der B'ber" vorgefö "a
Kappl  ein.  A  m  H errlidi  gelegenen  pestplatz,  IleB  der rau-  . 'U)m d1e8e Ehrungen ln eln€nü wykhüh wurdigen Rah-
s*ende;i  Trisanna,  zeigten  alle  Kapellen  ihr  Können,  und die  I men durchführen zu könneni werden alle Mitglieder des
,Kleine Partie  der Stadtmusikkapelle  Lande&-Perjen"  spielte  ': ATT herzlichst gebeten, an dieser Feierstunde teilzunehmen.
zum Tanz  auf, der bis spät  in die Abendstunden  wförte.

Sigurd  Tsffioll

St.  jlntoner  Pisten  - wiederum  sommefüche

Verbesserungen

Seit Jahren arbeitet nun das St.-Antoner  Pistenkomitee un-
ber  seinem  Obmann  Franz  Fahrner,  zusammengesetzt  aus

Vertretern  der Gemeinde,  des Fremdenverkehrsverbandes  und

der  Seilbahngesell.sföaften,  systematisd'i  an  der  sommerlid'ien

Präparierung  der  Abfahrten.  Man  weiß,  'VO1] welfö  großem

Wert  diese  dausrnden  Verbesserungen  des Geländes  sind,

welche  Werbung  beim  internationalen  Publikum  damit  ver-

bunden  ist.

]eder der genannten  Partner sieht in seinem Jahresbudget
gewisse  Summen  für  diese  Sommerpistenarbeiten  vor  und es

wurden  bisher  ganz erheb1i6e  Mittel  dafiir  aufgewendet.  Im

heurigen  Sommer  konzentriert  sid'i  die Aktivität  des Pisten-

komitees  vor  allem  auf  die AMahrten  von'i  Galzig  nadx Sankt

Christoph  und  vom  Gampen  na*  St. Anton,  ein Gelände,  das

während  der  Wintersaison  täglid'i  Tausende  und Abertau-

sende Skibegeisterter  voriiberfahren  sieht.  Eine  über drei  I{ek-

tar  große  Fläaie  wird  von  zwei  Caterpilars  und einem Ar-

beitstrupp  von acht Mann  sorgffüig  gerodet,  ausgeebnet  und

fiir  d.en Wintergast  le'id"iter  und genußreia'ier  gestaltet.  Die

Arfüiten  werden  von  Sepp Fahrner  von  der Skischule.Arlberg

fachmfünnis*  geleitet.

Aud'i  im Sommer  1966  wurde  eine etwa  gleich  große  Fläföe

überarbeitet,  und  ZWar  eine  der  großen  Sfölüsselstellen  des

St.-Antoner  Skigeländes,  der Feldherrnhügel  mit  dem Astigen

Boden  und  dem Holztöbele.  Alle  diese Wunden,  die dem  Berg

auf diese  Weise  zugefügt  wurden,  werden  in  Kürze  jeweils

geheilt,  auf  ausgestreutetn,  mit  Bitumen  getfüi'iktem  Stroh

sprießt  unmittelbar  wieder  das Gras  und alle  Hänge  leuaxten

in fris*em  Grün.  So ist man derzeit  auch dabei,  die Fläd'ien

vom  letzten  Sommer  auf den natürlichen  Berasungsstand  zu-

riickzubringen.

Viele  Tausende  von  Kubikmetern  Erde  wurden  allein  in

diesen beiden  Sommern  bewegt,  langwierige  Verfeinerungsar-

beiten,  Sprengung  von  Felspartien,  Entsteinung  uifö  Regulie-

rung  von  Bachläufen  nehmen  nach den Caterpilararbeiten  nocb

woföenlang  die besd'iäftigten  Männer  in Anspruch.

Ni*t  zuletzt  dienen  die heurigen  Arfüiten  auch der Herridt-

turig  von  Zufahrten  für  die  drei RATRAC-Pistenmasföinen,

die im  Winter  im  dauerndem  Einsatz  sind.  Damit  wird  die Ar-

füit  dieser  modernen  Helfer  des Wintersports  wesentlich  ero

lei*tert.

Angesid'its  des Konkurrenzkampfes  der internationalen  Win-

tersportpfüze  ist es von  besonderer  Bedeutung,  wenn  die sport-

lichen  Voraussetzungen  fiir  den  Gast  leiahter  gestaltet  wer-

den,  wenn  i  die Bahn  frei  gemaföt  wird  fiir  einen  genuß-

reiföen,  s3i1äuferisch  vollwertigen  Urlaub in den weißen Ber-
gen.

.Foto R. Methis

Dir.  Dr.  Egon  Koler  -  Hofrat

Der  Bundespräsident  verlieh  dem  Direktor  des Bundes-

realgymnasiumbi  Dr.  Egon  Koler  den  Titel  ,,Hofrat".  Wir

gratulieren  recht  herzlich  !

Stadtgexneinde  Landeek

Kundmachung

Betrifft:  Brennmittelaktion  1967 für bedürftige Altersrentner
und Pensionisten.

Wie  in den Vorjahren  wurde  aud'i  heuer  wieder  duroh die

Tiroler  Landesregierung  eine  Kohlenaktion  für Altersrentner

füwilligt.  Den  Bezug  dieser  Kohlenbeihilfe  kann  jeder  Alters-

rentner  bzw.  Pensionist  beaiisprud'ien,  wenn  sein monadi*es

Gesamteinkommen  den Betrag  von  S 1IOO.  -  (bei Ehepaaren

S 1600.-)  nicht  iibersteigt.  Selbstverstfödlia'i  ist der Bezug

eines  Hilflosenzusaiusses  dabei nidxt  zu  beriidcsichtigen,  efö

sold'ier  muß  aber  in  dem  Fragebogen  gesondert  angeführt

werden.  Falls  bei Ehepaaren  beide  Teile  im Bezug  einer  Pen-

sion  stehen,  darf  der gemeinsame  monatlid'ie  Bezug  ebenfalls

nidit  höher  als S 1600.  -  sein. Für  die Berefönung  der Höd»st-

einkommensgrenze  sind  alle  Einkiinfte,  wie  Renten,  Pensionen,

Mieteneinkommen  u. a. zusammenzuzählen.

Zur  Vermeidung  unnotwendiger  Antragstellung  wird  aus

drüdclich  bemerkt,  daß die Aktion  nur  für  Altersrentner  ge-

dacht  ist (es ist hiezu  wenigstens  die Erreid'iung  des 60. Lebens-

jahres  notwendig).  Ein  Invalidenrentner  kann  nur  bei ausge-

sproffiener  Notlage  Berü*sichtigung  finden.  Die  unter  den he-

dürftigen  Personenkreis  fallenden  Rentner  und Pensionisten

können  die erforderlichen  Fragebogen  beim  Stadtamt  Landedt

füheben  und bis spätestens  Freitag,  den 25. August  1967  im

Rathaus  I. Stock,  Zimmer  7, mit  Beis*luß  des letzten  Ein-

kommensnad'iweises  wiederum  genau  und  vollstfödig  ausgefüll»

mit  eigenhändiger  Umersdirift  abgetien.

Später  einlangende  Fragebogen  können  leider  niföt  mehr  be-

rücksichtigt  werden.
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Bekanntmachüg

Wegen  Umbauarbeiten  in  der  Hauptsühule  Landeck

bleibt  das 8tgati.  Wannenbad  bis voraussichtliah  2ö. Au-

gust  1967  gesüMossen.

rundau.bvvb;b  Lundeck

Es  wurden  gefunden:;  l  D.-Armbanduhr,  l  Moped,

2- 8üh1üsge1,  l  Eichwimmreifen,  l  :Iamenkleid,  2 Auto-

schlüssel,  2 Geldtasühen  mit  Inhalt,  I Damenring,  l  Eiühlüs-

selbund,  I Wellensittich,  I 8onnenbri11e  und  l  Fotoapparat.

Der  Bürgermeister:  Anton  Braun

Platzkonze:rt  in  Bruggen

Die  8tadtmusikkape11e  Landeek-Perjen  gibt,  am Freitag,

den  4. August  um  20.1!)  Uhr  in  Bruggen  (vor  dem  Kinder-

garten)  ein  Platzkonzert.  Leitung  : KM  Eriüh  Delago.

Arbeitsamt  Landeck

Nachwuchssorgen  für  den  Eisenbahndxenst

Die  österreichischen  Bundesbahnen  stellen  laufend  Nach-

Nachwuühskräfte  für  den  Bahnhofsdienst  (Verschub-.,  Wei-

chen-,  Steillwerks-,  Magazins-  und  Wagenreinigungsdieffst)

Fahrdienst  (Zugschaffner)  sowie  für  den Baudienst  uüd

Werkstättendienst  ein.

Interessierte  Bewerber  können  siüh bis Dienstag,  den

22. August  1967,  bei  der  männliühen  Vermittlungsstelle

des Arbeitsamtes  Landeük  melden,  wo nähere  4uskünfte
erteilt  werden.

Wasserball-Meisterschaftsspxel

TWV  Landeck  - Telfs

Das  fiir  8amstag,  den  29.  Juli  angesetzte  Wasserballspiel

konnte  nicht  stattfinden,  da Telfs  infolge  Spielermangel

absagte.  Oder  sollte  Telfs  an  der  selbst  angeregten  Meister-

schaft  kein  Interesse  mehr  haben??

Sportvorschau

Am  kommenden  8onntag  empfüngt  der  8portverein

Landeck  mit  seiner  ersten  Kampfmannschaft  den 8port-

verein  Nüziders  I zu  einem  Vorbereit,ungsspiel  auf  die

kommende  Landesliga.meisterschaft.  Beginn  am Landecker

8portp1a%z : 17,00 Uhr. Der 8portverein Nüziders ist ein
sehr  starker  Vorarlberger  Landesligaverein.  Landeck  I  hat

im  Vorjahr  in Nüziders  eine  Niederlage  hinnehmen  müs-

Am  8onntag,  den 6. August  spielt  in  Zams  um  15  Uhr

die  I. Kampfmannschaft  von  Zams  gegen  Göfis  I.  Als

Vorspiel  steht  die  Begegnung  beider  Juniorenmannsühaften

der Klubs  auf  dem  Programm.  Beginn  des  Vorspieles  :

13.30  Uhr.

Evang.  Gottesdienst  am  8onntag,  den  B. August  1967

um  10.30  Uhr  in der  Markuskirche.

Go«esidienstoxdnüg  in  der  P!arrkirche  Landeck

Sonntag,  6. August:  Fest der Verkfüung  Christi  -  Portiun-

kulasonntag  mit  vollkommenen  Ablaß  -  6.30 Uhr  Messe für

Martina  und  Philomena  Pangratz,  8.30 Uhr  Messe für  Franz

und Luise  Sdiaufler,  9.30  Uhr  Amt  für  die  Plarrfamilie,
1l  Uhr  Messe nach Meinung,  20 Uhr  Messe  na*  Meinung.

Morbtag,  7. August:  Heiliger  Cajetan  -  6 Uhr  Messe fürdie

Armen  Seelen,  7.10  Uhr  Messe für  Kajetan  Lang  und  Messe fär

Steffi  Grüner.

Dienstag, 8. August: Heiliger  Johannes Maria Vianney -

6 Uhr  Messe für Ferdinand Spiß, 7.10 Uhr Messe für Johanna
Kotesdiowetz  und  Messe für  Ferdinand  Krismer.

Mittwocb,  9. August:  Vigil  vom  Fest des heiligen  Lauren-

tius  -  6 Uhr Jahresmesse für Eduard Sd'inegg, 7.10 Uhr  Messe
fiir  Anna  Kotesdxwoetz  und  Messe für  Maria  Krismer.

Donnerstag,  10.  Augmt:  Heiliger  Laurentius  -  6 Ubta Messe

für Jasef Plangger, 7.10 Uhr Messe für Paulina Zanderl und
Messe für  Maria  Nigg.

Freitag,  11.  August:  Festfreier  Tag  -  6 Uhr  Messe  zu

Ehren  des heiligen  Christoph,  7.10  Uhr  Messe  für  Franz

Mitterhofer  und  Messe fiir  Eltern  Staudad"ier.

Samstag,  12. August:  heilige  Klara  -  6 Uhr  Messe fiir  Ver-

wandtsd'iaft  Sföeiber-Sieß,  7.10 Uhr  Messe  fiir  Karl  Probst

und  Messe für  Sföwiegereltern  Oritsd'i,  17 Uhr  Bei*tgelegen-

heit,  20 Uhr  Rosenkranz  und  Beid'itgelegenheit.

0n**pi«füpn«*nmhninng  fö der  Pfarxkirche  Pe:rjen

Sonntag,  6. August:  12. Sonntag  nadi  Ifingsten,  Portiunkula-

sonntag,  6 Uhr  Messe fiir  josef  und  Marianne  Marfü,  8.30 Ulir

Jahresmesse für Al):iert ßirschner, 9.30 Uhr Messe fiir die
Pfarrfamilie,  19.30  Uhr  Messe fiir  Anton  Stubenbö*.

Morxtag,  7. August:  6 Uhr  Messe für  Leopoldine  Sd'irötter,

8 Uhr  Messe fiir  Maria  Krismer.

Dienstag,  8. August:  6 Uhr  ffesse  fiir  Midiael  Kofler,  8 Uhr

Jahrtag für Siegfried Auer.
Mittwocb,  9. August:  6 Uhr  Messe  für  Ida  Lienhard,

8 Uhr Messe für Josef Kleinheinz.
Dormerstag,  IO.  August:  6 Uhr  aesse  für  Alois  Ganaiil,

8 Uhr  Messe für  Familie  Tiefenbrunn.

Freitag,  l1.  August:  6 Uhr  Messe fiir  Familie  Senn,  8 Ul'ir
Messe für  Familie  Stark.

Samstag,  12.  August:  heilige  Klara,  6 Uhr  Messe  nad'i

Meinung,  8 Uhr  Messe  nach  Meinung.

Anmerkung:  Zur  Gewinnung  des Portiunkulaablasses  ist vor-

gestförieben:  (gilt  audi  eine Wodie  vor  oder  nadxher),  Kommu-

nionempfang,  Kirchenbesuch  mit  Gebet  des Glaubensfükennt-

IxisSesi eines Vaterunsers  uiicl Gegrüßt  seist...  und eines Ge-
betes  nafö Meinung  des Heiligeii  Vaters  (z.  B.  nodi  ein

Vaterunser  und  Ave.).

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen

Sonntag,  6. August:  Portiunkula-Sonntag,  Fest  der  Ver-

klärung  Christi.  Heute  kann  jeder,  der die Sakramente  emp-

fangen  hat,  e i n m a l den Portiunkula-Ablaß  gewinnen.  Be-

dingung:  Kirdienbesu6,  je ein  Vaterunser,  Ave  Maria  und

Ehre sei dei'fi  Vater  nach der  Meinung  des Hl.  Vaters.  -

7 Uhr  Messe für  Berta  Scheiber;  9 Uhr  Amt  für  die  Pfarr-

gemeinde;  19.30  Uhr  Messe fiir  die Armen  Seelen (Sch).

Montag,  7. August:  6.45 Ulir  Messe für  Franz  und Maria
Schwarz.

Dienstag,  8. August:  hl. Pfarrer  von  Ars  -  19.30  Ulir

Jugendmesse (Mädtföen)  für Franz  Strolz.
Mittwöch,  9. August:  6.45 Uhr  Messe für  Aloisia  Erhart.

Donnerstag,  10. August:  hl. Laurentius  -  6.45 Uhr  Messe
für  Anton  Stubenbfüdt.

Freitag,  11. August:  6.45 Uhr  Messe  für  die  Armen  See-

len  (E).

Samstag,  12. August:  6.45 Uhr  Messe für  Familie  Nuener
nafö  Meinuiig.

Ärxtl.  Dlenst:  6. 8. 1967 (nur  bei wirklicher  fülnglichkait)

Landeck-Zams-Pians:  Med.-R.Dr.G.Deüristoforo,Piam,Tel.641  Il
8t.Anton-Pettneu  : Dr.  M. 8ehwendinger,  8ti. Anton  a. Arr
Pfunds-Nauders  : 8prenge1arzt  Dr. Alois  Penz, Nauders
Prutz-Ried.  8prenge1arzt  Dr. Köhle,  Ried

Näahate  Mutterberatung  : Montag,  7. 8., 14 . 16 rnu
füadtapotheke  von 10-12 Uhr  geÖffnet
T1wag4törd1ena1  (Landeok-Zams)  Ruf  !a10/45!4



6. August  1967 (flemeindsbl  atit Nr. 8$

@ lange Lebensdauer
Zum  sofortigen  Eintritt  gesucht

Tünkwürii».HümIelssthfüarin

Lassen S'a sich vom Fachmann beraten Mercedes  - Benz  - Esso  - Service
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Noch preMswert

Herrenhosen
Trevira,  moderne  Facon

Damenkleider

DamenpulloverDamenhosen 198.  49Trevlra.  aktuelle  Muster  nette  Farben

Steppröcke
Damenmäntel  198N»  189@rot,  grün,  schwarz

Kostüme ab  350,  Badeanzüge-Bikinaib 69ffl.

$OMMER-SCHLU$S-VERKAUF
Weitere  SONDERANGEBOTE  in allen Abteilungen  für DAMEN,  HERREN  und KI,N[)-ERI

im  HAUS  der  MODE

vormals  Maria  Erhart Landeck
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Z)as7e(5e jJl 7tsltstt7tAez7k1e;A
Sehr  hübsche  Hochzeitskleider  und  alles,  was

dazu  geh5rt  bietet  Ihnen

Suche  Pflegestelle  in Landeck  für
Kleänkind.
GAONIK  8TEFKA  - La.ndeck,  Bruggfeldstr,aße  18

Elektroinstallations-Iiehrling
wird  noüh eingestellt  bei der Firma  Ing.  ÄntOn'
GrieJ3er,  Elektrounternehmen,Landeük,Malserstr.27
Telefon  386 (ältestes  Unternehmen  am  Platz).

I C H  $ U «: H E W  I E D E R

för  vorgemerkte  Interessenten

Pensionen, Ferierföeime, l:üntfönuser, Gehöfle
Schreiben  8ie  noch  heute  Ihr  Anbot  in  ein  paar  kurzen

Zeilen  an:  ÄGENTUR  Kö)NIG  Abteilung  300,

899  Lindau,  Postfafü  342,  Deutschland.

Buffaifl!lfeiurImf)!ßsfüI]e

HoIel StJirofenstein-lündetk

J
P'  j%iii  füJ  'K:  J%  _J_  i

u a.t IN'1 ta
ü

ffl I mSt! ar
ffiaÖ@EE-

Ga-rö-in--em-i-@
0

Daün  kommen  Sie  zu  uns!

%
Lhisere  Gardinen-Abteilung  ateht  Ihnen  mit  deaq

gesamten  Gardisette-Sortirnent  und  dem  neueq

Gardisette-Gardinei'i-Service  gerne  zur  VerFügung.

T EXTiliEN

DarBosstgndsainEngal
Eine  Gaunerkomödie  miti  Fernandell,  Barbara  Laage,  Ge-

rges  Wilson,  Helene  Duc  u.  a.

Freitag,  4. Auguit  19.45  uhr  Jv.

Der  Existenzksmpf  eines  Großzirkus.  Mit:  Viator  Mature,

Red  Buttong,  .Rhonda  Fleming,  Kat.hryn  Grant  u.  a.

f+amstag,  5. August  17 u. 19,45  Uhr  Jv.

Die FluUpiraten vom MiSSiSippi
Ein  Wildwestschauspiel.  Mit:  Hansjörg  Febny,  'Horst  Frank,

Tony  Kendall,  Dorot.hee  Parkey  u. a.

Soimtag,  «i. August  '14, 17 und  20.00  uhi  t6  J

Montag,  7. Auguit  19.45  Uhr

MädchenfiirdieMambobar
:Ein  I(riminrilfilm.  Mit:  Kai  Fischer.  Gerlinde  Locker.  Tom-

my  Rüpp,  Jimmy  Makulis,  Editih  E]may  u. a.

Dienstag,  8, August  19.45  uhr  Jv.

Cl»ümpügner in PüfiS
Eine  an'ierikanisiihe  Fami1ie  auf  '[Trlaub  in Pariq.  Mit:  J+i.ne

Wyman,  Fred  Mo  Murray,  Michael  Oalfön  u.  a.

Mittwoch,  O. Auguit  19.45  uhr  10 J.

Wiener  SebinitzeN
Ein  Filmsühwank  voll  Humor  und  'Übermut.  Miti  Guntiher

Phi}ipp,  Paul  Löwinger,  Heinz  Oonrads,  Rudolf  Oayl  u.  a.

Donnerstag,  10.  August  19.45  Uhr  Jv.

Ab  Freitag,  11.  August

Sonnensehein und Wolkenbruch
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Gute  Qualität
macht  doch

mehr  Freude!

Wir könnten Ihnen gratulieren zu

einer  guten  Figur,  wenn  Sie  Triumph  - Mieder
tragen.  Immer  die neuesten  Modelle  für  Sie  im

VORHÄNGE:

@ große  Auswahl
aa sie  werden  genäht
g und  montiert

rtppics  - piüsrixsÖoav

B  reiche  Auswahl
s jede  Größe
H  fachm.  Verlegung

Badematten, Tagesdecken,  Tischdecken,  Matratzen,  Wolldecken
Brokat  Wir  freuen  uns auf  Ihren  Besuch.  Ihr

Fachgeschäft  VORHOFER

zur  unverbindlichen  Besichtigung  und  Wahl  aus
unserem  umfangreichen  Schluß-VerkaufsAnge-
bot.  Für jeden  etwas  preiswert  im

Werinser!erJw!rdn!(:fl'fvertlessei»! Autoverleih

ArheitsamtLandeük,Tel.818 817
Ai'kiäsveiuatt1ung,  &kibliualuuH»  Lehrstellenver-
mittliuig,  Arbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

losenförsorge.

S O L I D A Berufsk!eidung
modern  in Schnitt  und Farbe.  Eine  reichhaltige
Auswahl  in  Mänteln,  Schürzen  und  Kasaks

bietet

Wir  verkaufen

I V  W I%;(»J(aAaiaw«yia&  äll)lt

Plane  tuat  Schillixig  !4.000.-

Buchhandlung  J. Jöchler  Tel. 692

Bei  Unfüllen  mit  Gegnerverschulden  haben  8ie als
Kraftfahrzeugbesitzer  Ansprnr'b  s.nf  einen  Leihwagen
auch  dann,  wenn  Sie Ihr  Fahrzeug  nur  privat  be-
nützt  haben.  Leihwagendienst,  'VW  1300,  1600
oder  Kombibus  lokal  verfügbar  bei  Landesreisebüros
Landeck  und  Ischgl  sowie  VW-Diensten  Falch
Zams  und  St. Änton.

R  - Meisterküchexi
Die  preisgiinstige  Einbauküche  nach
Ihrem  Maß und  Wunsch  angefertigt!

Unverbindliche  Preisangebote  u. Prospekte
bei  Ihrer  Fae,hwerkstätte  für  Inneneinrich-
tungen

TI80HLEREI

Roman Attenbrunner
6500  LANDF,CK,  Adamhofgasse  2
Tel.  5!!28

(für  8e1bstfahrer)  VW  1200,  V«  1300,
VW  1500,  alle  Pkw  in bestem  Zustand,
Preisgiinstig  fiix  In-  u. AusIands-

fahrten  beim;VW  Dienst

Ludwig  Harrer  Landeck
(direkt  beim  Postautoplatiz)  Tel.  463

Neuvon@ew- v-
EURONEFF

Gefühlsrichtige  Schalter-
anordnung  imViererblock
Zusätzliche  Steckdose
Automatische  Temperatur-
überwachung  dunch zwel
Autothermplatten

Breitkanten-Zierdeckel

Stufenlos  regeibare
Temperatur-Automatik
für  Backofen

Horizontaler,  fester
Plattensitz

Glatter  Wandabschluß

Grillsteckdose  im Backofen

GeräumigerGesd>irrwägen

RADlü

'[<mße*ge.h,
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DANKSAGUNC;

Ergriffen  von  den  vielen  tröstliehen  Beweisen

a.ufriehtiger  Anteilnahme  anläßlich  des  Heimgan-

ges meiner  lieben  Gattin,  unserer  treubesorgten

Mutter, Großmutter, 8chwiegermutter, 8chw%erin
und  Tante,  Frau

Yikt  '  M "or:ia  a:ier
geb.  Eitler,'  verw.  Hotz

S o h uldir  ek  tior  sgat  tin

sind wir außerstande, jedem einzelnen persönlich Izu  danken.

Wir  abitten daher  auf  diesem  Wege  ailen  Ver-  '

mandten,  Freunden  und  Beka.nnten  aus  nah  und

fern,  die  uns  schriftlich  und  münfüiüh  Trost  spen-

deten und unserer  ließen  Verstorbenen  das letzte  I
ebrende  Geleite  gaben,  unseren  a.ufrichtigen  Dank

sagen  zu dürfen.

Unser  besonderer  Dank  gilt  der  Hoühw.  Geist-

lichkeit  von  Pians  und  den  Herren  Medizinalra.t

Dr.  Decristoforo  und  Herrn  DDr.  Enser.

Franz  Josef Maier  u. Ar,gehörige

l:
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DANKSACUNG  I

Für  die  zahlreiühen  Beweise  a.ufrichtiger  An-

teilnahme  anläßlich  des  Ablebens  meiner  lieben

Mutter  und  unserer  8clrwiegermutter,  der  Fra.u

HA_RIA_ WA€:HTER I
möühten  wir  auf  diesem  l1'ege  allem  recht  herz-

lich  danken.

Unser  besonderer  Dank  gilt  der  Hochwürdi-

gen  Geistlichkeit  'VOIl  La.ndeck-Bruggen,  und

bier  ganz  besonders  H.  H.  Pfarrer  Krismer  für

seim,  vielen  Krarikenbesucbe,  Herrn  Dr.  'F-Ians

Codemo  für  die  ärztliclie  Betreuung  unii  all

unseren 'iTerwandt.en und Bekanntien. . i
i Ein  herzliches  Vergelts  Gotti  sagsn  ivir  aber

auch  für  die  zahlreiche  Beteiligung  ün  den

8ee1enrosenkränzen  und  an  der  Bt.erdigung  un-

serer  lieben  1Terst.orbenon,  sowie  für  die  schö-

nen  Kranz-  und  Blumenspenden.  :

Landeck, im Juli 1967. I

Die  trauernden  Hinterbliebenexi  I
I

I

,Th

!
!

tm

Die Werksleiiung der Donau Cheinie A. G. Iyandeek

gibt  die  traurige  Nachriclit,  daß  ihr  langjähriger,  treuer  Mitaibeiter,  Herr

OTTO  NEMEC
am  '1. August  durch  einen  tragischen  Unfall  aus  ihrer  Mitte  gerissen  wurde.

Die  Beerdigung  findet  am Samstag,  den  5.  August  um  8 Uhr  auf  dem

Landecker  Friedhof  statt.

Wir  werden  unserem  treuen  Mitarbeiter  stets  ein  ehrendes  Gedenken  bewahren!

DONA'U  CHEMIE  A. G. !lANDEC-K

Direktion,  Angestel}te  und  Arbeiter



SOMMERSCHLUSSVERKAUF

Ia  Kammgarn-  §ommer-und  Ilci«cii  !iukfü»  Herren-Hosen
An7üge  Ubergangs-  schöneQualitaten  inollenFassonen

reine  Sföurwolle  rnÖnThel  !aAusführung

.bs  598.-  .bs  a90.-  .b  s198.-  .b  s 98.-



ACHTUWG! TRAHSPORTUNTERNEHMER!

Auf  Grund  unseres  ständig  zunehmenden  Neuwagenabsatzes  auf  dem

Nutzfahrzeugsektor  haben  wir

laufend  günstige  Eintauschfahrzeuge  anzubieten.  ,

PfOöefutlfIfül jOdefleil nlögliCll - GunSiigO föngfFiStigO FinöIiefUng - EintüuSCötIgliCllkef!

R E T T E R W E R K g.s. I W W S B R U C K »erCedeS-Bem-vertFOiUng t. TiFOai
Solbüd Hüll, löfflerweg 2, Iel. (05223) 4141 Serie


